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Auf einem Bauernhof ganz nahe am Walde ..... so beginnt die Geschichte am 
heutigen Abend. Und auf einem Bauernhof haben wir uns auch versammelt. Viele 
Kinder und Erwachsene sind gekommen um die Geschichte von den Tieren, die 
Advent feiern, zu hören. Monika Thielemann erzählt uns von „Waldi“, dem 
Rauhhaardackel. Stundenlang konnte er im Freien herumstreunen. Einmal, kurz vor 
dem 1. Adventssonntag stieß er beim Herumstöbern mit etwas stacheligem grünen 
zusammen. 
 
Was war das denn ? Es roch irgendwie nach Wald. Und dann fing das Ding auch 
noch zu Reden an: „Ich bin ein Adventskranz !“ Er erzählte von dem König, der 
geboren werden sollte. Nach und nach kamen auch die anderen Tiere des 
Bauernhofs herbei. 
Die Hühner mit ihrem stolzen Hahn in der Mitte, Minka, die Katze schlich auf 
Samtpfoten näher. Auch ein junges Lamm näherte sich der kleinen Gesellschaft. 
 
Jeder hatte schon von dem König, der nun bald geboren werden sollte, gehört. Wie 
von Zauberhand entzündete sich das erste Licht am Adventskranz. Es leuchtete im 
Dunkel der Nacht bis in alle Ecken der Erde. Das Licht war in die Welt gekommen. 
Die Tiere   - selbst Hund und Katze -  lagen einträchtig beisammen. 
 
Lieder vom „Advent“ und den „Dicken, roten Kerzen“ 
bringen uns wieder zurück in die Wirklichkeit. Für 
den Vorweihnachtstrubel hält Monika Thielemann 
noch ein Gedicht für uns bereit: 
 

Grüner Kranz mit roten Kerzen, 
Lichterglanz in allen Herzen, 

Weihnachtslieder, Plätzchenduft, 
Zimt und Sterne in der Luft. 
Garten trägt sein Winterkleid,  
wer hat noch für Kinder Zeit ? 

 
Leute packen, basteln, laufen, 
grübeln, suchen rennen, kaufen, 
kochen, backen, braten, waschen, 
rätseln, wispern, flüstern, naschen 
schreiben Briefe, Wünsche, Karten, 
was sie auch von dir erwarten. 

 
Doch wozu denn hetzen, eilen, 
schöner ist es zu verweilen, 
und vor allem dran zu denken, 

sich ein Päckchen „Zeit“ zu schenken. 
Und bitte lasst noch etwas Raum, 
für das Christkind unterm Baum. 

 
Mit heißen Getränken, Plätzchen und 
Schmalzenstullen endet unsere Winterwanderung 
für heute. 
 


